
 
 
 

 

 
 

 
 

 Essanelle Hair Group mit Zahlen des ersten Quartals  
 Umsatz bei 31,0 Mio. Euro nach 31,3 Mio. Euro  
 Positives Vorsteuerergebnis von 0,2 Mio. Euro 
 Ausblick weiterhin unsicher 

 

 
Düsseldorf, 20.05.2009 – Die Essanelle Hair Group AG konnte im ersten Quartal 2009 
die Umsatzerlöse des starken Vorjahresquartals nicht ganz erreichen. Insgesamt 
lagen die Umsätze bei 31,0 Mio. Euro und damit um 0,9% unter dem 
Vorjahresergebnis von 31,3 Mio. Euro. Drei Gründe führten zu dieser Entwicklung: 
Das sehr schwache Einzelhandelsumfeld, die Schließung von zehn Salons in Hertie-
Kaufhäusern sowie die Verschiebung des starken Ostergeschäftes in den April.  
 
Achim Mansen, Vorstandsvorsitzender der Essanelle Hair Group AG: „Wir sind mit der 
derzeitigen Umsatzentwicklung natürlich nicht zufrieden. Das Jahr 2009 hat wie 
erwartet schwierig begonnen. Wir haben zwar durch die Verschiebung des 
Ostergeschäftes einen umsatzstarken Monat April gesehen – können aber noch 
keinen eindeutigen Trend für das Gesamtjahr vorhersagen.“ 
 
Bei den einzelnen Salonkonzepten ergibt sich folgende Aufteilung: Die beiden 
Konzepte TOP TEN und HairExpress weisen weiterhin wachsende Umsätze auf. So 
stieg der Umsatz bei HairExpress um 18,3% auf 7,3 Mio. Euro (Vorjahr: 6,2 Mio. 
Euro). Die Marke TOP TEN erwirtschaftete ein leichtes Umsatzplus von 1,6% auf 1,3 
Mio. Euro (Vorjahr: 1,3 Mio. Euro). Rückläufig war die Umsatzentwicklung bei Super 
Cut um 2,6% von 5,1 Mio. Euro im Vorjahreszeitraum auf jetzt 5,0 Mio. Euro sowie bei 
dem Konzept essanelle Ihr Friseur, das von den Schließungen bei Hertie am stärksten 
betroffen war, um 8,8% auf 15,8 Mio. Euro nach 17,3 Mio. Euro. Die auf den Verkauf 
friseurexklusiver Produkte spezialisierten Beauty Hair Shops konnten ihre Umsätze 
gegen den Trend deutlich verbessern um 17,4% auf 1,5 Mio. Euro (Vorjahr: 1,3 Mio. 
Euro). 
 



 
 
 

 

 
 

 
 
Ertragskennzahlen spiegeln Umsatzentwicklung wider 
 
Das Ergebnis vor Steuern, Zinsen und Abschreibungen (EBITDA) ging im 
Vorjahresvergleich von 2,4 Mio. Euro auf 1,6 Mio. Euro zurück. Das Vorsteuerergebnis 
(EBT) ist nach den ersten drei Monaten 2009 mit 0,2 Mio. Euro weiterhin positiv, liegt 
jedoch unter dem sehr guten Vorjahreswert von 1,0 Mio. Euro. Das Ergebnis je Aktie 
beläuft sich auf 0,02 Euro nach 0,13 Euro im Vorjahr. 
 
Dazu Mansen: „Gerade im traditionell ertragsschwachen ersten Quartal spiegelt sich 
die Umsatzentwicklung natürlich deutlich in unseren Kennzahlen wider. Wir werden 
unsere Erträge jedoch im Jahresverlauf noch deutlich verbessern. Unser Ziel bleibt es, 
das Vorjahresergebnis wieder zu erreichen. Hierfür benötigen wir aber zumindest ein 
moderates Umsatzwachstum. Unsere Umsatz- und Ertragsentwicklung bleibt deshalb 
vor dem Hintergrund der schwer vorhersagbaren gesamtwirtschaftlichen Entwicklung 
mit deutlichen Unsicherheiten behaftet.“ 
 
 
 
 
 
Weitere Details zum ersten Quartal 2009 entnehmen Sie bitte dem Quartalsbericht 1/2009 auf der 

Homepage des Unternehmens www.essanelle-hair-group.com. 
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